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Tiervortrag 3.Klasse 
 

$ Vorbereitungszeit in der Schule:  3 - 4 Lektionen 
$ Vortragszeit:      ungefähr 10 Minuten 

 
Das solltest du über dein Tier wissen und uns erzählen: 
 

i Name/Art/Rasse 
(Wie heisst dein Tier und zu welcher Tierart gehört es? z.B. 
Säugetier, Raubtier,...) 

i Aussehen/Merkmale/Besonderheiten 
(Wie sieht dein Tier aus? (Bilder, Beschreibung) Woran erkennt 
man dein Tier? Was für spezielle Eigenschaften hat dein Tier?) 

i Herkunft  
(Wo lebt dein Tier? Könnte es auch an einem anderen Ort 
leben? Wann ja, wo, wenn nein, warum nicht?) 

i Nahrung  
 (Was frisst dein Tier? Wie besorgt es sich etwas zu fressen?) 
i Feinde  

(Was für Feinde hat dein Tier? Wie kann es sich dagegen 
wehren? Kann sich dein Tier überhaupt gegen Feinde 
wehren?) 

i Vermehrung/Junge  
(Wieviele Junge bekommt dein Tier? Wie wachsen die 
Jungen auf? Kümmert sich der Vater auch um die Jungen? 
Wie lange bleiben die Jungen bei den Eltern?) 

i Beziehung zum Menschen  
(Wo begegnet der Mensch, also du und ich deinem Tier? 
Was bedeutet das Tier für den Menschen? Ist dein Tier für den 
Menschen nützlich oder sogar gefährlich?) 

 
Bilder, Rätsel, Gedichte, Quiz 
Damit dein Vortrag noch spannender wird und wir dein Tier noch 
besser kennenlernen. 
 
Eine Seite als Erinnerung an dein Tier für den Ordner 
Was auf dem Blatt drauf ist und wie du es gestaltest ist dir 
überlassen, aber es muss schön gestaltet und gut lesbar sein!! 
 

Die Fledermaus 
 
Steckbrief: 
 
Name:    Vampir 
Art:    Säugetier 
Merkmale: Sie haben einen Schwanz - Ohren sind meistens 

rotbraun, Beine, Arme und Flughaut sind 
mittelbraun Bauch und Kopf gelbbraun. 

Besonderheiten: Sie haben Spitzen am Ende der Flügel, sie sind die 
einzigen Säugetiere die fliegen können, sie sind nur 
in der Nacht aktiv, am Tag schlafen sie. 

Herkunft: Es gibt auf der ganzen Welt etwa 800 
verschiedene Arten, in der Schweiz leben etwa 4 
davon. 

Nahrung: Nachtinsekten 
Feinde: Hunde, Katzen, Marder, Schleiereulen 
Vermehrung: Junge kommen lebend zur Welt, sie werden 4-20 

Jahre alt, je nach Art 
Beziehung zum Menschen: Da Fledermäuse nur in der Nacht aktiv sind, 

bekommen wir sie nur selten zu Gesicht.  
 
Die Fledermaus: 
 
Fledermäuse sind Flatter_________. Am Tag sch_________ sie in 
einem Versteck. Sie hängen mit dem _________ nach unten an der 
Decke, einer Baumh__________ oder eines alten Gem______. Der 
Vampir lebt in Süda___________. Diese Fledermausart trinkt das 
Blut von schlafenden T_____.  
Vor ihren F_________ den H________, K__________, 
M__________, Schleiere_______ kann sich die Fledermaus nicht 
gross wehren. Sie hat aber feine Ohren, so dass sie sich früh genug 
in Sicherheit bringen kann. Fledermäuse sind fast b_____, sie 
können nur h____ und _______ unterscheiden. Sie benutzen ihre 
Stimme und deren Echo um sich in der Nacht zu orientieren. Die 
Fledermausschreie können wir aber ______ hören, weil diese Töne 
für unsere Ohren zu _______ sind. zu
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